


2. Mose 15,24-25:

Und das Volk murrte gegen Mose: Was sollen wir trinken? Da schrie 
er zum HERRN, und der HERR zeigte ihm ein Stück Holz; das warf er 
ins Wasser, und das Wasser wurde süß. Dort legte er Ordnung und 
Recht für es fest, und dort prüfte er es.

2. Mose 16,4:

Da sprach der HERR zu Mose: „Siehe, ich will euch Brot vom Himmel 
regnen lassen. Dann soll das Volk hinausgehen und den 
Tagesbedarf täglich sammeln, damit ich es prüfe, ob es nach 
meinem Gesetz leben will oder nicht.“



Die Drittprüfung – Vom Versagen, Versorgen & Vertrauen



1 Und die ganze Gemeinde der Söhne Israel brach nach ihrer 
Aufbruchsordnung aus der Wüste Sin auf nach dem Befehl des 
HERRN, und sie lagerten sich in Refidim. Aber da war kein 
Wasser zum Trinken für das Volk. 

2 Da geriet das Volk mit Mose in Streit, und sie sagten: Gib uns 
Wasser, damit wir zu trinken haben! Mose aber erwiderte ihnen: 
Was streitet ihr mit mir? Was stellt ihr den HERRN auf die Probe? 

3 Als nun das Volk dort nach Wasser dürstete, murrte das Volk 
gegen Mose und sagte: Wozu hast du uns überhaupt aus 
Ägypten heraufgeführt? Um mich und meine Kinder und mein 
Vieh vor Durst sterben zu lassen? 

4 Da schrie Mose zum HERRN und sagte: Was soll ich mit diesem 
Volk tun? Noch ein wenig, so steinigen sie mich.

2. Mose 17,1-7



5 Und der HERR antwortete Mose: Geh dem Volk voran und nimm 
einige von den Ältesten Israels mit dir. Auch deinen Stab, mit 
dem du auf den Nil geschlagen hast, nimm in deine Hand und 
geh hin! 

6 Siehe, ich will dort vor dich auf den Felsen am Horeb treten. 
Dann sollst du auf den Felsen schlagen, und es wird Wasser aus 
ihm hervorströmen, sodass das Volk zu trinken hat. Und Mose 
machte es so vor den Augen der Ältesten Israels. 

7 Und er gab dem Ort den Namen Massa und Meriba wegen des 
Streitens der Söhne Israel und weil sie den HERRN auf die Probe 
gestellt hatten, indem sie sagten: Ist der HERR in unserer Mitte 
oder nicht?

2. Mose 17,1-7



1. Die Herausforderung (17,1)



1 Und die ganze Gemeinde der Söhne Israel brach nach ihrer 
Aufbruchsordnung aus der Wüste Sin auf nach dem Befehl des 
HERRN, und sie lagerten sich in Refidim. Aber da war kein 
Wasser zum Trinken für das Volk. 

7 Und er gab dem Ort den Namen Massa und Meriba wegen des 
Streitens der Söhne Israel und weil sie den HERRN auf die Probe 
gestellt hatten, indem sie sagten: 
Ist der HERR in unserer Mitte oder nicht?

2 Mose 17,1

1. Die Herausforderung (17,1)



2 Haltet es für lauter Freude, meine Brüder, wenn ihr in mancherlei 
Versuchungen ( / Prüfungen) geratet, 

3 indem ihr erkennt, dass die Bewährung eures Glaubens 
Ausharren bewirkt.

4 Das Ausharren aber soll ein vollkommenes Werk haben, damit ihr 
vollkommen und vollendet seid und in nichts Mangel habt. 

Jakobus 1,2-4

1. Die Herausforderung (17,1)



2. Die Reaktion (17,2-4)

1. Die Herausforderung (17,1)



2 Da geriet das Volk mit Mose in Streit, und sie sagten: Gib uns 
Wasser, damit wir zu trinken haben! Mose aber erwiderte ihnen: 
Was streitet ihr mit mir? Was stellt ihr den HERRN auf die Probe? 

3 Als nun das Volk dort nach Wasser dürstete, murrte das Volk 
gegen Mose und sagte: Wozu hast du uns überhaupt aus 
Ägypten heraufgeführt? Um mich und meine Kinder und mein 
Vieh vor Durst sterben zu lassen? 

4 Da schrie Mose zum HERRN und sagte: Was soll ich mit diesem 
Volk tun? Noch ein wenig, so steinigen sie mich.

2 Mose 17,2-4

2. Die Reaktion (17,2-4)



2 Mit meiner Stimme schreie ich um Hilfe zum HERRN, mit meiner 
Stimme flehe ich zum HERRN. 

3 Ich schütte mein Anliegen vor ihm aus, meine Not erzähle ich vor 
ihm. 

4 Als mein Geist in mir ermattete, da kanntest du meinen Pfad.

Psalm 142,2-4a

2. Die Reaktion (17,2-4)



2. Die Reaktion (17,2-4)

1. Die Herausforderung (17,1)

3. Die gnädige Versorgung (17,5-7)



5 Und der HERR antwortete Mose: Geh dem Volk voran und nimm 
einige von den Ältesten Israels mit dir. Auch deinen Stab, mit 
dem du auf den Nil geschlagen hast, nimm in deine Hand und 
geh hin! 

6 Siehe, ich will dort vor dich auf den Felsen am Horeb treten. 
Dann sollst du auf den Felsen schlagen, und es wird Wasser aus 
ihm hervorströmen, sodass das Volk zu trinken hat. Und Mose 
machte es so vor den Augen der Ältesten Israels. 

7 Und er gab dem Ort den Namen Massa und Meriba wegen des 
Streitens der Söhne Israel und weil sie den HERRN auf die Probe 
gestellt hatten, indem sie sagten: Ist der HERR in unserer Mitte 
oder nicht?

2 Mose 17,5-7

3. Die gnädige Versorgung (17,5-7)



5. Mose 6,16:

„Ihr sollt den HERRN, euren Gott, nicht prüfen, wie ihr ihn zu Massa 
geprüft habt.“

Matthäus 4,7:

Jesus sprach zu ihm: Wiederum steht geschrieben: »Du sollst den 
Herrn, deinen Gott, nicht versuchen.«

5 Mose 6,16

3. Die gnädige Versorgung (17,5-7)



6 Siehe, ich will dort vor dich auf den Felsen am Horeb treten.
Dann sollst du auf den Felsen schlagen, und es wird Wasser aus 
ihm hervorströmen, sodass das Volk zu trinken hat. Und Mose 
machte es so vor den Augen der Ältesten Israels. 

2 Mose 17,6

3. Die gnädige Versorgung (17,5-7)



1 Denn ich will nicht, dass ihr in Unkenntnis darüber seid, Brüder, 
dass unsere Väter alle unter der Wolke waren und alle durch das 
Meer hindurchgegangen sind 

2 und alle in der Wolke und im Meer auf Mose getauft wurden 

3 und alle dieselbe geistliche Speise aßen 

4 und alle denselben geistlichen Trank tranken, denn sie tranken 
aus einem geistlichen Felsen, der sie begleitete. 
Der Fels aber war der Christus.

1. Korinther 10,1-4

3. Die gnädige Versorgung (17,5-7)



Glaubwürdig ist das Wort und aller Annahme wert, 
dass Christus Jesus in die Welt gekommen ist, 

um Sünder zu retten, 
von denen ich der größte bin.

1. Timotheus 1,15

3. Die gnädige Versorgung (17,5-7)



12 Daher, wer zu stehen meint, sehe zu, dass er nicht falle. 

13 Keine Versuchung hat euch ergriffen als nur eine menschliche; 
Gott aber ist treu, der nicht zulassen wird, dass ihr über euer 
Vermögen versucht werdet, sondern mit der Versuchung auch 
den Ausgang schaffen wird, sodass ihr sie ertragen könnt.

„…entweder werden unsere Versuchungen im rechten Verhältnis zu 
unserer Kraft stehen, oder aber es wird uns im rechten Verhältnis Kraft 

zu unseren Versuchungen gegeben werden.“

(Matthew Henry)

1. Korinther 10,12-13

3. Die gnädige Versorgung (17,5-7)



2. Die Reaktion (17,2-4)

1. Die Herausforderung (17,1)

3. Die gnädige Versorgung (17,5-7)



Römer 8,32:

Er (Gott), der doch seinen eigenen Sohn nicht verschont 
hat, sondern ihn für uns alle dahingegeben hat 
– wie wird er uns mit ihm nicht auch alles schenken?

Psalm 9,11:

Auf dich vertrauen, die deinen Namen kennen; 
denn du hast nicht verlassen, die dich suchen, HERR.

Die Drittprüfung - Vom Versagen, Versorgen & Vertrauen (2. Mose 17,1-7)


